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Herr, dass du am Kreuz gehangen, 
hat der Welt das Heil gebracht. 
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Aktuelles aus unserem Pfarrverband 

 
❖ Caritas-Frühjahrssammlung 2026 

Das Motto der Caritas – Sammlung:  
„Zusammen geht was!“ 
 

Kirchenkollekte: 28. Feb./1. März 2026 
Haussammlung: 2. - 8. März 2026 
 
 

ZUSAMMEN GEHT WAS. Caritas 
verbindet Generationen. 
Manchmal genügt ein einziger Au-
genblick – und alles verändert sich. 
Eine plötzliche Krankheit, ein Ar-
beitsplatz, der verloren geht, Ein-
samkeit im Alter oder eine Krise, 
die den Alltag völlig aus dem 
Gleichgewicht bringt. Für die Be-
troffenen fühlt es sich oft an, als ob 
der Boden unter den Füßen wegge-
zogen wird. Gerade dann will die 
Caritas Mut machen, Hoffnung ge-
ben und Hilfe bieten. Die Jahres-
kampagne 2026 steht unter dem 
Leitwort Zusammen geht was. Cari-
tas verbindet Generationen. 
Das ist unsere Haltung: Zusammen-
halten, Einstehen für Menschen in 

Not. Dazu bitten wir um Ihre Unterstützung. Denn zusammen von Jung und 
Alt geht wirklich was. Helfen Sie mit – mit Ihrer Spende!   
     

❖ Kreuzwegandachten 
Kreuzwegandachten sind seit jeher die besondere Andachts-
form der Fastenzeit. Gehen wir betend den Leidensweg Jesu 
mit - er ist ihn für uns gegangen. Die Kreuzwegandachten fin-
den in der Regel an jedem Fastensonntag in Enzersdorf um 
13.30 Uhr, in Neukirchen um 14.00 Uhr und in Tittling um 
17.00 Uhr statt.   
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❖ Krankenbesuche und Krankenkommunion  
Wer den Besuch eines Seelsorgers wegen Krankheit oder zur Spendung der 
Sakramente wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro - Tel. 08504/1742 melden. 
 

❖ Neue Mitarbeiterin im Pastoralen Raum  
Liebe Pfarrgemeinde - ich möchte mich kurz vorstellen: 
Ich heiße Iris Biller, bin 39 Jahre alt, verheiratet und 
Mama einer dreieinhalbjährigen Tochter und eines ein-
jährigen Sohnes. Nach dem Studium Realschullehramt 
für katholische Religionslehre und Mathematik in Mün-
chen, dem Referendariat in Fürstenfeldbruck und Hau-
zenberg sowie dem abgeschlossenen zweiten Staats-
examen, arbeitete ich am ASG in Passau und der Staat-
lichen Realschule in Tittling. 

Mein Weg führte mich dann ca. 7,5 Jahre ins Jugendbüro Freyung, wo ich als 
Jugendreferentin vor allem in den Bereichen Schulpastoral (Tage der Orientie-
rung), Gruppenleiteraus- und Fortbildung, Firmpastoral, Kinderzeltlager sowie 
Begleitung von Jugendlichen bei Jugend- und Glaubensfahrten meine Schwer-
punkte setzen konnte. 
Von Dezember 2019 bis Januar 2022 absolvierte ich eine systemische Bera-
tungsausbildung bei einem anerkannten Institut in München und war dann ab 
Januar 2022 als Bildungsreferentin bei den J-GCLen (Jugendverbände der Ge-
meinschaft christlichen Lebens) und als pädagogische Referentin in der Abtei-
lung für Schulen und Hochschule des Ordinariates Passau bis zu meinem ers-
ten Mutterschutz und der darauffolgenden Elternzeit ab Juni 2022 tätig. Als 
meine Tochter 16 Monate alt war, konnte ich bereits im Pfarrverband Tiefen-
bach als Pastorale Mitarbeiterin in der Ministrantenarbeit und der Firmpasto-
ral Erfahrungen sammeln. Im November 2024 bekam ich unseren Sohn, so-
dass ich bis einschließlich Januar 2026 wieder in Mutterschutz und Elternzeit 
war. Unsere beiden Kinder bereiten uns sehr viel Freude.  
Da die Betreuung besonders meines kleinen Sohnes nun schon zeitweise 
durch die Großeltern erfolgen kann, freue ich mich darauf, das pastorale Team 
im Pastoralen Raum Tittling für ein paar Stunden in der Woche – vor allem in 
der Kinder- und Jugendpastoral - unterstützen zu können. Ich freue mich auf 
viele Begegnungen mit Euch und Ihnen und auf eine gute und konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen im Pastoralen Raum Tittling mit 
seinen Pfarrverbänden Tittling, Tiefenbach, Hutthurm und Fürstenstein! 
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❖ Spirituelle Angebote in der Fastenzeit 
 

• „ENT LASTEN – Ruhe finden für die Seele“  
Ein Abend mit Entspannung und Meditation, Ge-
bet und Bibel sowie Austausch und Gespräch. 
Eine Gelegenheit in der Fastenzeit zum Durchat-
men, um auf sich selbst und auf Gott zu hören. 
Am Dienstag, 3. März 2026, um 19 Uhr im Pfarr-
heim Neukirchen. Mit Pastoralassistentin Anna 
Wagner. Keine Anmeldung notwendig. Bei Fra-
gen: Anna.Wagner@bistum-passau.de 
 

• „Liturgie verstehen – die heilige Woche“ - Kurz vor der Feier der Karwo-
che und der Ostertage soll dieser Abend Gele-
genheit bieten, Fragen zu stellen, Hintergründe 
kennenzulernen und so dieses Jahr die beson-
dere Liturgie der heiligen Woche noch einmal 
bewusster feiern zu können. Am Sonntag, 29. 
März 2026, um 19 Uhr im Pfarrheim Ruderting. 
Mit Pastoralassistentin Anna Wagner. Keine An-
meldung notwendig. Bei Fragen: Anna.Wag-
ner@bistum-passau.de 

 

❖ Kinderkirche 
Am Sonntag, 15. Februar 2026, waren die Kinder 
des Pfarrverbands zur Kinderkirche nach Neukir-
chen vorm Wald eingeladen. Wie das Evangelium 
vom 6. Sonntag im Jahreskreis, in dem Jesus sagt 
„Eure Rede sein: Ja, ja, nein, nein.“, mit der Erzäh-
lung vom bunten Elefant Elmar zusammenhing, er-
fuhren die Kinder in der Turnhalle.  
 

Im März findet die Kinderkirche am Sonntag, 1. März 2026, in Tittling und 
am 22. März in Neukirchen vorm Wald statt. 

 

Die Kinderfastenaktion mit Rucky Reiselustig wird am 22. März 2026 dabei im 
Mittelpunkt stehen. Im Anschluss an die Messe am 22. März in Neukirchen 
vorm Wald sind alle Familien herzlich zum gemeinsamen Fastensuppenessen 
in den Pfarrsaal Neukirchen vorm Wald eingeladen. Die Kinderangebote an 
den Kar- und Ostertagen befinden sich auf den Seiten 14 und 15. 
 

mailto:Anna.Wagner@bistum-passau.de
mailto:Anna.Wagner@bistum-passau.de
mailto:Anna.Wagner@bistum-passau.de
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❖ Schnuppertag bei den Ministranten 

Wie schwingt man eigentlich das Weihrauch-
fass richtig? Wann ziehen die Leuchter feier-
lich zum Ambo? In welcher Reihenfolge wer-
den die Gaben zum Altar gebracht? Und wie 
geht sie – die perfekte Kniebeuge?  
All das – und noch viel mehr – kannst du 
beim Ministranten-Intensiv-Tag im Pfarrver-
band Tittling entdecken! Neben spannenden 
Einblicken in den Ministrantendienst erwar-
ten dich abwechslungsreiche Spiele, kreative 
Aktionen und jede Menge Spaß in einer tol-
len Gemeinschaft.  
Eingeladen sind alle Kinder ab der 3. Klasse 
(Kommunionjahrgang), die neugierig auf den Ministrantendienst sind. Ebenso 
willkommen sind ältere Kinder und Jugendliche, die Lust haben, Teil einer 
starken Gemeinschaft zu werden – mit Diensten in der Kirche, Gruppenstun-
den, Ausflügen, Freizeiten und gemeinsamen Erlebnissen. 
 

Wann? Samstag, 7. März 2026       Uhrzeit: 10.00 – 18.00 Uhr 
Wo? Pfarrzentrum Tittling 

 

Egal ob du einfach mal reinschnuppern oder richtig durchstarten möchtest – 
wir freuen uns auf dich!  
Anmeldung bitte bis spätestens 1. März 2026 bei Gemeindereferent Felix 
Sanftleben unter Felix.Sanftleben@bistum-passau.de 
Mach mit und erlebe einen Tag voller Gemeinschaft und neuer Erfahrungen! 
 

❖ Jugendkreuzweg 

Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Jugendkreuzweg 2026 „dahinter. Tiefer se-
hen, weiter gehen“! Oft scheint im Alltag 
alles ganz normal – doch hinter dem Offen-
sichtlichen verbirgt sich mehr. Der Jugend-
kreuzweg lädt dazu ein, genauer hinzuse-
hen, hinter Masken zu blicken und den ei-
genen Fragen und Erfahrungen Raum zu 
geben. Gemeinsam wollen wir entdecken, 

was „dahinter“ steckt – in unserem Leben und im Leidensweg Jesu. „Tiefer 
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sehen“ heißt, nicht bei schnellen Urteilen stehen zu bleiben. „Weiter gehen“ 
bedeutet, sich berühren und verändern zu lassen – im Vertrauen darauf, dass 
Jesus uns auf unseren Lebens- und Kreuzwegen begleitet. 
Wir freuen uns auf alle Jugendlichen und Interessierten, die diesen besonde-
ren Weg mit uns gehen möchten! Treffpunkt: Freitag, 27. März 2026, um 
17.00 Uhr an der Kapelle in Fischhaus.  
 

❖ Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 
Liebe Schwestern und Brüder, die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter 
dem Leitwort „Hier fängt Zukunft an!“. Es geht um die berufliche Ausbildung 
junger Menschen in den Entwicklungsländern. Sie sollen das Rüstzeug erhal-
ten, um Zugang zum Arbeitsmarkt zu finden und somit den eigenen Lebens-
unterhalt bestreiten zu können. Berufliche Bildung hilft, der vielerorts verbrei-
teten Jugendarbeitslosigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung 
ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen 
darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz aller Hindernisse und Schwierig-
keiten. Sie verändert das Leben grundlegend. Misereor fördert unzählige Pro-
jekte in diesem Be-
reich. Denn oft ist es 
die berufliche Bil-
dung, mit der Zu-
kunft anfängt.  
Wir bitten Sie: Unter-
stützen Sie Misereor 
mit einer großherzi-
gen Spende bei der 
Kollekte zur Fasten-
aktion am 21./22. 
März 2026. Haben 
Sie herzlichen Dank! 
 

❖ Lichtmess-Feiern mit den Kommunionkindern 
Am 31. Januar bzw. 1. Februar 2026 fand in unseren Pfarrkirchen Tittling und 
Neukirchen vorm Wald wieder der traditionelle Lichtmess-Gottesdienst statt, 
der auch heuer von den Erstkommunionkindern in besonderer Weise gestal-
tet wurde. Die Erstkommunionkinder trafen sich mit der Gottesdienstge-
meinde vor den Grundschulen, von wo aus alle in einer Prozession mit bren-
nenden Kerzen in die Kirche einzogen. In Tittling wurde die Eucharistiefeier als 
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Familiengottesdienst gestaltet. Ak-
tiv eingebunden wurden alle Got-
tesdienstbesucher im Predigtspiel, 
das vom Familiengottesdienst-
Team gestaltet wurde. Die Erzäh-
lung von einem König, der seine 
große Halle füllen will, war dabei 
zentral. Nachdem der Königssohn 
es mit Stroh probiert hatte, wusste 
die Königstochter bereits, was wirklich ausfüllt - nämlich der Schein des Lichts. 
Gemeindereferent Felix Sanftleben übertrug den Kerngedanken der Erzählung 
vom König und seinen Kindern dann auf das Licht, das Simeon und Hannah in 
Jesus erkennen.  
Auch in den Kyrie-Rufen, die von den Erstkommunionkindern in beiden Pfarr-
kirchen vorgetragen wurden, stand bereits das Strahlen und Leuchten des Ky-
rios im Vordergrund. Auch die Fürbitten wurden von den Erstkommunionkin-
dern ausgestaltet. Zu jedem Fürbittruf wurde eine passende Kerze, zum Bei-
spiel eine Osterkerze oder eine Klassenkerze, entzündet. Vor dem Vaterunser 
lud Pfarrer Feuchtinger die Kinder ein, sich um den Altar zu versammeln und 
dort bis zur Kommunionausteilung die Messe mitzufeiern. Am Ende bestand 
für alle Mitfeiernden die Möglichkeit zum Empfang des Blasius-Segens. Ein 
herzlicher Dank gilt den Tischmüttern, die die Prozession begleitet haben.  
 

 

❖ Blasiussegen in den Kindergärten 
‚Weit mehr als ein einfacher Hei-
ler‘, so wurde der Heilige Blasius in 
einer kleinen Andacht den Kinder-
gartenkindern in Neukirchen vorm 
Wald, Tittling und Rappenhof vor-
gestellt. Als wichtiges Brauchtum 
unserer Region und als bedeuten-
des Zeugnis des Glaubens war es 
den Kindergartenleitungen und 

dem Pfarrteam um Pfarrer Fabian Feuchtinger wichtig, dass auch in den Kin-
dergärten eine kleine Blasius-Andacht gefeiert werden konnte, an deren Ende 
die Kinder den Segen mit den gekreuzten Kerzen empfingen. Am Montag, 2. 
Februar 2026 besuchte daher Gemeindereferent Felix Sanftleben, gemein-
sam mit Frau Iris Biller den Kindergarten Rappenhof, während am 3. und 4. 
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Februar 2026 die Kindergärten Neukirchen und Tittling Pfarrer Feuchtinger 
und Frau Biller willkommen hießen. Tags darauf besuchte Pfarrer Feuchtinger 
noch die Kinder des Waldkindergartens. „Der Herr bewahre dich vor Hals-
krankheiten und allem Bösen“ - dieser Wunsch kam von Herzen und die Kin-
der bewunderten die besonderen Kerzen und freuten sich über den kirchli-
chen Besuch in ihren Räumen. 
 

❖ Firmlingstag – „Baustelle Leben“ 

Über 80 Firmlinge aus dem 
gesamten Pastoralen Raum 
kamen zu einem gemeinsa-
men Firmtag im Haus der Ju-
gend in Passau zusammen, 
der ganz unter dem Leitmo-
tiv „Baustelle Leben“ stand. 
Bereits zu Beginn wurden 
die Jugendlichen mit einem besonderen Impuls überrascht: Jugendseelsorge-
rin Carolin Berger ließ scheinbar wie aus Zauberhand einen Turm aus Wasser 
entstehen und schuf damit ein eindrucksvolles Bild dafür, dass auch im eige-
nen Leben vieles wachsen und Gestalt annehmen kann, wenn man Vertrauen 
hat und sich darauf einlässt. 
Im Anschluss starteten die Teilnehmer in drei abwechslungsreiche Work-
shoprunden. In unterschiedlichen Gruppen konnten sie sich kreativ, spiele-
risch und nachdenklich mit Fragen des Glaubens, der eigenen Zukunft und 
dem Miteinander auseinandersetzen. Die vielfältigen Angebote boten Raum 
zum Ausprobieren, Nachdenken und gegenseitigen Kennenlernen über die ei-

genen Pfarreigrenzen hinaus. Den inhaltlichen 
Höhepunkt bildete ein gemeinsamer Wortgot-
tesdienst zum Thema „Baustelle Leben“, den 
Pfarrer Markus Krell gestaltete. In anschaulichen 
Bildern wurde deutlich, dass das Leben niemals 
fertig ist, sondern sich ständig weiterentwickelt. 
Die Jugendlichen wurden ermutigt, ihre persön-
liche Lebensbaustelle mit Mut, Vertrauen und 
Gottes Begleitung anzugehen. Zum Abschluss 
des Tages versammelten sich alle zu einem ge-

meinsamen Abendessen. In entspannter Atmosphäre klang der Firmtag aus, 
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es wurde gelacht, erzählt und neue Kontakte wurden geknüpft. Für viele der 
Firmlinge war dieser Tag ein schönes Gemeinschaftserlebnis und ein weiterer 
wichtiger Schritt auf ihrem Weg zur Firmung. 
 

❖ Mini-Max-Tag 
„Ich habe heute so viel gelernt – mein Becher 
ist übergelaufen!“ Manchmal braucht es keine 
großen Requisiten, keine riesige Bühne und 
kein kompliziertes Thema. Manchmal reicht 
ein einfacher Becher. Genau so begann der 
Mini-Max-Tag 2026 der Pfarrverbands-Minist-
ranten. Mit einem Becher in der Hand und der 
überraschend tiefgründigen Frage: Wie gefüllt 
bin ich heute eigentlich? Schon beim Ankom-
men war ein Becher zentral vor dem großen 
Kreuz im Meditationsraum von St. Max. Nicht 
gefüllt mit Kaffee oder Limo, sondern mit Ge-
danken. Bin ich randvoll mit Energie? Halb voll 
mit guter Laune? Oder eher leer – ausgelaugt 
vom Schulstress, genervt von Mathe, müde 
vom Alltag? Schnell wurde klar: Ein Becher ist 
viel mehr als ein Trinkgefäß. Er ist ein ziemlich ehrliches Bild für unser Leben. 
In der thematischen Einheit, die Gemeindereferent Felix Sanftleben ausgestal-
tet hatte, stand zunächst ein leerer Becher im Mittelpunkt. Ein leerer Becher, 
der bereit ist, aber eben leer. Langsam wurde Wasser hineingegossen. Plötz-
lich hatte er Gewicht, Inhalt und eine Bedeutung. Und genau das passiert auch 
mit uns. Was uns füllt, gibt uns Substanz. Freunde, Familie, Musik, Hobbys, 
Erfolg, Glaube – all das kann unseren inneren Becher füllen. Aber es wurde 
auch ehrlich darüber gesprochen, was ihn leert: zum Beispiel Druck, Streit, 
Mobbing, Stress oder das Gefühl, nicht dazuzugehören. 
In diesem Zusammenhang begegnete der Gruppe dann ein starkes Bibelwort: 
„Du salbst mein Haupt mit Öl, du füllst mir reichlich den Becher.“ (Psalm 23) 
Ein voller Becher war zur Zeit der Bibel ein Zeichen: Du bist willkommen und 
Du gehörst dazu.  Sogar - wie es im Psalm heißt - ein übervoller Becher, der 
klar werden lässt: Gott gibt nicht nur „gerade genug“, er schenkt großzügig. 
Spannend wurde es, als dann der Blick auf den Kelch im Gottesdienst gerichtet 
wurde. Beim letzten Abendmahl nahm Jesus den Kelch, teilte ihn und machte 
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deutlich: Dieser Becher steht für Hingabe, Liebe und Mut. Besonders für un-
sere Ministrantinnen und Ministranten bekam dieses Bild plötzlich Gewicht. 
Wer den Kelch trägt, steht ganz nah am Geschehen. Ganz nah an diesem Ge-
heimnis des Glaubens.  
Doch was wäre ein Tag in St. Max ohne eine ordentliche Portion Action. Das 
Chaos-Spiel machte seinem Namen alle Ehre. Es wurde gerannt, gesucht, ge-
rechnet, diskutiert, gejubelt. Strategien wurden in Windeseile entwickelt und 
ebenso schnell wieder verworfen. Zwischendurch hörte man Sätze wie: „Das 
war ganz anders geplant!“ oder „Wer hat eigentlich die Nummer 17 gese-
hen?!“ Was nach Durcheinander klang, entpuppte sich als Teamarbeit in 
Höchstform. Und als wäre das noch nicht genug, folgte ein Spiele-Feuerwerk, 
das seinesgleichen sucht: „Peng“, „Obstsalat“, „Zeitungsschlagen“, „Story of a 
Little Pony“, „Elfenwald“ – spätestens beim „Theatralischen Sterben“ war klar, 
dass hier schauspielerisches Talent schlummert, das dringend einen Oscar 
verdient hätte. Es wurde geblinzelt, diskutiert, gelacht, empört protestiert und 
wieder versöhnt. Der Becher der 
Freude lief definitiv über.  
Zwischen all dem Lachen gab es aber 
auch ganz persönliche Momente. 
Jede und jeder bekam einen eigenen 
Becher – als Symbol für das eigene 
Leben, das eigene Herz. In einer kur-
zen Stille durfte jede Person sich fra-
gen: Wie sieht mein Becher gerade aus? Eher leer? Halb voll? Randvoll? Oder 
läuft er vielleicht sogar über? Anschließend wurde gestaltet. Farben, Worte, 
Symbole fanden ihren Platz auf den Bechern. „Das füllt mein Leben.“ – „Das 
wünsche ich mir.“ – „Das möchte ich weitergeben.“ Am Ende standen sie alle 
in der Mitte: 32 Becher. 32 Persönlichkeiten. 32 Geschichten. Kein Becher glich 
dem anderen – und doch gehörten sie zusammen. In einer letzten Runde wan-
derte ein Becher von Hand zu Hand. Jede Person sagte ein Wort, das vom Tag 
bleibt. „Freude.“ – „Chaos.“ – „Team.“ – „Mut.“ – „Respekt.“ – „Gemeinschaft.“  
Und vielleicht bleibt genau dieses Bild: Ein Becher ist nur dann wirklich wich-
tig, wenn er geteilt wird.  
Beim letzten Abendmahl gab es nicht für jeden einen eigenen Kelch. Ein Kelch 
– viele Menschen. Niemand bleibt außen vor. Der Mini-Max-Tag 2026 war laut 
und leise zugleich. Spielerisch und tiefgehend. Und alle Minis gingen mit der 
Gewissheit nach Hause, dass Gott unsere Becher kennt – und sie füllen will.  
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❖ Minis entkommen Exit-Room 
„Das Leben ist entweder ein gewagtes Abenteuer oder nichts.“ – Helen Keller 
Ganz so dramatisch begann der Ausflug unserer Ministranten Ü13 zwar nicht 
– aber ein kleines Abenteuer war es allemal. Unsere Minis über 13 Jahre wa-
ren eingeladen, sich gemeinsam einer besonderen Herausforderung zu stel-
len: einem Escape Room bei YouExit in Passau. 
Der ausgewählte Raum trug den vielver-
sprechenden Namen „Invasion“ – und 
schon beim Betreten war klar: Hier 
würde niemand gemütlich herumsitzen 
und Däumchen drehen. Die Welt stand 
(zumindest imaginär) am Abgrund, Hin-
weise mussten kombiniert, Codes ge-
knackt und Rätsel gelöst werden. Zwi-
schen aufgeregtem „Ich hab was gefunden!“ und verzweifeltem „Das passt 
hier doch nie im Leben rein!“ zeigte sich schnell, wie wertvoll Teamarbeit ist. 
Und es war faszinierend zu beobachten, wie die unterschiedlichen Begabun-
gen zusammenspielten. Ganz nebenbei wurde deutlich: Jeder und jede bringt 
etwas Entscheidendes mit. Ein bisschen wie in der Kirche – nur mit Count-
down und dramatischer Hintergrundmusik. 
Nach erfolgreicher Rettung der Welt führte der Weg weiter zur Pizzeria. Was 
dann geschah, war fast überraschender als jedes Escape-Rätsel: Zwischen 
Pizza Margherita und Salami entwickelten sich Gespräche, die schnell in die 
Tiefe gingen. Fragen nach Gott und der Welt, nach Zweifeln, nach Vertrauen 

und nach dem Sinn des Glaubens im All-
tag.  Wieder einmal wurde spürbar, welche 
Kraft im gemeinsamen Erleben steckt – und 
wie sehr das gemeinsame Essen verbindet. 
Jesus wusste schon, warum so viele seiner 
wichtigsten Gespräche an einem Tisch statt-
fanden. Gemeinschaft entsteht nicht nur im 
Kirchenraum, sondern auch dort, wo ge-

lacht, gerätselt und Pizza geteilt wird. So war dieser Ausflug weit mehr als ein 
Freizeitspaß. Er war ein kleines Abenteuer des Glaubens – mit Rätseln, Team-
geist, Tiefgang und einer Extraportion Käse. Und vielleicht ist genau das Kir-
che: miteinander unterwegs sein, Herausforderungen annehmen, gemeinsam 
Lösungen suchen – und am Ende zusammen am Tisch sitzen. 
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Aktuelles aus der Pfarrei St. Vitus Tittling 
 

❖ Änderungen in der Gottesdienstordnung  
 

- Abendmesse am Samstag beginnt wieder um 19.00 Uhr 
Da die Tage schon wieder um einiges länger geworden sind, beginnt der 
Gottesdienst am Samstagabend in der Pfarrkirche ab 7. März 2026 wie-
der um 19.00 Uhr.  

 

- Werktagsgottesdienste am Montag und Mittwoch 
Ab Anfang März feiern wir wieder jeweils am Montag und Mittwoch ei-
nen Gottesdienst in der Unterkirche. Die Abendmesse entfällt jedoch, 
wenn nachmittags bereits ein Trauergottesdienst stattgefunden hat. 

 

❖ Einladung zur eucharistischen Anbetung  
Am Mittwoch, 4. März 2026, wird in der Unterkirche um 18.30 Uhr das Aller-
heiligste zur Anbetung ausgesetzt. Herzliche Einladung zum Gebet! 
 

❖ Fastensuppe 
Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein zum Fastensuppenes-
sen am Sonntag, 15. März 2026. Nach dem Gottesdienst gibt 
es im Pfarrzentrum verschiedene Suppen zugunsten der Fas-
tenaktion Misereor. 
 

❖ Bußandacht 
„Kehrt um und glaubt an das Evangelium“, diese Worte stehen gleichsam als 
Überschrift über der kompletten Fastenzeit. Am Dienstag, 24. März 2026, fei-
ern wir daher um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Vitus eine Bußandacht.  
 

❖ Verkauf von Palmbuschen und Kuchen 
- Der Missionskreis St. Vitus Tittling verkauft am Samstag, 28. 

März 2026, vor und nach dem Gottesdienst um 19.00 Uhr 
selbstgebastelte Palmbuschen und am verkaufsoffenen Palm-
sonntag, 29. März 2026, Kaffee und Kuchen für seine Projekte. 
Für Ihre Unterstützung wären wir sehr dankbar.  
 

- Die Enzersdorfer Ministranten verkaufen am Palmsonntag in Enzersdorf 
ebenfalls Palmbuschen vor und nach dem Gottesdienst. 

 

❖ Jahreskrippe 
In der Krippe beim Eingang zur Pfarrkirche sind demnächst die Szenen „Einzug 
Christi in Jerusalem“ und anschließend „Das letzte Abendmahl“ zu sehen. 
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❖ Kandidat/innen für die Pfarrgemeinderatswahl 
 

  
Artmann  
Christa 
 

Ländl. Hauswirt-
schaftsmeisterin 

49 Jahre 
 

Anschießing 
 

  
Englmaier 
Hildegard 
 

Rentnerin 
 

64 Jahre 
 

Tittling 

  
Groll Rosi 
 

Hauswirt-
schafterin 
65 Jahre 
 

Tittling 
 
 

  
Gsödl Birgit 
 

Lehrerin 
47 Jahre 
 

Witzmannsberg 
 

  
Homolka 
Elfriede 
 

Hausfrau 
62 Jahre 
 

Tittling 

 

  
Jülich Tanja 
 

Pflegefach- 
helferin 
40 Jahre 
 

Tittling 
 

 
 

 
Krieger-Hierl 
Silke 
 

Lehrerin 
46 Jahre 
 

Rothau 

 

  
Lippl  
Sandra 
 

Beamtin 
42 Jahre 
 

Loizersdorf 
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Rei Brigitte 
 

Rentnerin 
68 Jahre 
 

Hörmannsdorf 

 
  

Stadler Petra 
 

Justiz- 
angestellte 
60 Jahre 
 

Loizersdorf 
 

  
Stallinger-Peschl 
Franziska 
 

Reittherapeutin 

35 Jahre 
 

Witzmannsberg 

  
Weiß Niclas 
 

Bauingenieur 
30 Jahre 
 

Niederham 
 

 

Für die Pfarrei St. Vitus Tittling können bis zu 12 Personen  
direkt gewählt werden. Jede/r hat 12 Stimmen. 

 

Wahlberechtigt sind alle Katholiken/innen, die in der Pfarrgemeinde ihren 
Wohnsitz haben und das 14. Lebensjahr vollendet haben.  
 

 

Wahllokal in der Pfarrkirche St. Vitus: 
 

Samstag, 28. Februar  16.20 - 17.00 Uhr 
 17.50 - 18.15 Uhr 
 

 Sonntag, 1. März:   9.20 - 10.00 Uhr 
 10.50 - 11.15 Uhr 
 

In Enzersdorf im Anbau der Kirche, Ministrantenraum 
am Sonntag, 1. März, von  8.00 - 8.30 Uhr 
  9.15 - 9.30 Uhr 
 

 

Briefwahlunterlagen können vom 18. bis 27. Februar 2026 zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros im Pfarramt Tittling abgeholt werden.  
Rückgabe der Briefwahl bis Sonntag, 1. März 2026, 11.00 Uhr über den Brief-
kasten des Pfarramtes, Kirchweg 12.  
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❖ Kath. Frauenbund  
 
 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 
am Freitag, 6. März 2026, um 19.00 Uhr 
in der Evangelischen Kreuzkirche Tittling 

Am ersten Freitag im März findet traditionell der Weltge-
betstag der Frauen statt. Der Gottesdienst wird von Frauen 
vorbereitet und gehalten. In diesem Jahr haben Frauen aus 
Nigeria ihre Lebenssituation in die Texte und Gebete eingebracht.  

 

„Kommt bringt eure Last“ der Titel greift die zentrale biblische Lesung 
des diesjährigen Weltgebetstags. 

 

Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen, noch ein wenig zusam-
men zu sitzen und landestypische Köstlichkeiten zu probieren. Wir freuen 
uns auch, wenn Sie etwas Selbstgemachtes mitbringen.   

 

Rezepte finden Sie unter: Weltgebetstag der Frauen.de  Rezepte 

 

- Badefahrt nach Bad Griesbach 
Die nächste Badefahrt ist am Dienstag, 10. März 2026. Treffpunkt gegen-
über Schützenheim. Abfahrt ist um 12.00 Uhr - Gesamtkosten: 25 €  
(3-Std.-Eintritt in die Therme 15 € + Fahrtkosten 10 €) 
Eine Anmeldung ist dringend erforderlich bei Dichtl Traudl 08504/1579 oder 
Artmann Christa 08504/3022.  

 

- Friedensandacht 
Der KDFB Tittling Witzmannsberg lädt herzlich zur Friedensandacht am Frei-
tag, 27. März 2026, um 18.30 Uhr in die Unterkirche Tittling ein. 
Gemeinsam innehalten - einen Moment still werden für den Frieden in der 
Welt, für die Menschen im Krieg, für Frieden in unseren Häusern, an unseren 
Arbeitsplätzen und in unseren Herzen. 
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- Großer Andrang beim Secondhand-Faschingsmarkt  
Zahlreiche Kinder und Erwachsene 
nutzten beim siebten Secondhand- 
Faschingsmarkt in Tittling die Gele-
genheit, nachhaltig in die närrische 
Saison zu starten und aus einer 
vielfältigen Auswahl an Verkleidun-
gen und Accessoires ihr Outfit zu 
wählen. Die positive Resonanz 
zeigte einmal mehr, dass nachhalti-
ger Konsum und Fasching hervorragend zusammenpassen. Nach dem Bene-
fizmarkt konnte der Erlös in Höhe von 649 Euro für Schul- und Berufsausbil-
dung in Chile weitergegeben werden. Die aktion hoffnung bedankt sich vor 
allem bei den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern vor Ort, die mit ihrer 
Unterstützung einen großen Anteil am Gelingen des Marktes haben. 
 

- Gemeinsam lachen, spielen & wachsen - die Eltern-Kind-Gruppen  
Bei den Eltern-Kind-Gruppen des KDFB Tittling Witzmannsberg geht es um 
weit mehr als nur gemeinsame Treffen. Es geht um Gemeinschaft, ums Da-
zugehören, um ein offenes Ohr und um viele kleine, wertvolle Momente 
zwischen Eltern und Kindern. Ein schönes Zeichen der Verbundenheit durf-
ten kürzlich die Mamas und Kinder der noch jungen Eltern-Kind-Gruppe von 

Verena Vornehm und Stefanie 
Meißauer erleben. Die Eltern-
Kind-Gruppen-Beauftragten des 
Zweigvereines Jülich Tanja und 
Carina Metz kamen zu Besuch und 
brachten eine Spende mit. Neue 
Ordnungskisten und eine Spiel-
zeugtruhe. Die Freude darüber 
war groß.  

Im Zweigverein gibt es aktuell drei Eltern-Kind-Gruppen, die alle auf ihre ei-
gene Weise besonders sind: Die 1. Gruppe unter der Leitung von Hannah 
Müller besteht bereits seit einigen Jahren. Acht Mütter mit insgesamt 16 
Kindern im Alter von 0-9 Jahren gehören dazu. Sie erleben gemeinsam viel: 
Ausflüge zum Schlittschuhlaufen, Schwimmen, Waldtage mit selbstgebau-
ten lagern oder kleine Feste mit Lagerfeuer und Stockbrot. Hier entstehen 
Erinnerungen, von denen die Kinder noch lange erzählen werden. 
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Die zweite Gruppe gibt es seit Oktober 2025. Neun Mütter mit ihren Kindern 
zwischen 10 Monaten und zwei Jahren treffen sich regelmäßig in der Gruppe 
von Verena Vornehm und Stefanie Meißauer. Der Austausch über den Alltag 
mit kleinen Kindern steht im Mittelpunkt. Es tut gut zu merken, dass andere 
ähnliche Fragen und Herausforderungen haben. Gemeinsam wird gesungen, 
geturnt, gespielt und viel gelacht - eine Zeit, die Eltern und Kindern gleich-
ermaßen guttut und viel Freude bringt. 
Die dritte Gruppe wird von Sabrina Kinzel geleitet und ist noch ganz frisch. 
Sieben Mütter mit ihren Kindern zwischen eins und eineinhalb Jahren haben 
sich vor kurzem zum ersten Mal getroffen. Die Vorfreude auf viele gemein-
same Stunden ist groß und die ersten Kontakte sind geknüpft.  
Warum diese Treffen so wertvoll sind?  
Eltern-Kind-Gruppen schenken etwas, was im Alltag oft zu kurz kommt: Zeit 
und ehrlicher Austausch. Zu hören „Bei uns ist es genauso“ kann entlasten 
und Mut machen. Man unterstützt sich gegenseitig, gibt Tipps weiter und 
findet Verständnis. Nicht selten entstehen dabei Freundschaften, die über 
die Gruppenstunden hinaus halten. Auch für die Kinder sind diese Treffen 
ein Geschenk. Sie lernen andere Kinder kennen, sammeln erste soziale Er-
fahrungen beim Spielen, Singen, Entdecken und Spaß haben. 
Der KDFB Tittling Witzmannsberg wünscht allen Eltern-Kind-Gruppen wei-
terhin viele fröhliche Stunden, wertvolle Gespräche und unvergessliche Mo-
mente. Neue Familien und weitere Gruppen sind jederzeit herzlich willkom-
men, denn gemeinsam ist es am schönsten. 

 

❖ Marktbücherei 
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Aktuelles aus der Pfarrei St. Martin Neukirchen v. Wald 
 

❖ Seniorenclub 
Mittwoch, 11. März 14.00 Uhr Vortrag 
 

Mittwoch, 25. März  14.00 Uhr Kreuzweg 
 

❖ Fastensuppe 
„Hier fängt Zukunft an“ – unter diesem Leitwort steht die diesjährige Mise-
reor-Fastenaktion 2026. Die Aktion rückt die Würde jedes Menschen in den 
Mittelpunkt und setzt sich weltweit für Gerechtigkeit, Solidarität und nachhal-
tige Entwicklung ein.  
Auch die Ministranten Neukirchen vorm Wald möch-
ten dieses wichtige Anliegen erneut tatkräftig unter-
stützen. Nach dem großen Erfolg im vergangenen 
Jahr war schnell klar: Diese schöne Tradition soll wei-
tergeführt werden. Mit viel Engagement und Herz-
blut organisieren die Minis deshalb auch heuer wie-
der einen Aktionstag.  
Herzliche Einladung zum Fastenessen am Sonntag, 
22. März 2026, im Pfarrzentrum Neukirchen vorm 
Wald. Die Ministranten freuen sich sehr über zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher sowie über jede Unterstützung für die diesjährige Fastenaktion. Ge-
meinsam zeigen wir: Hier fängt Zukunft an. 
Da die Minis möglichst wenig Lebensmittel verschwenden wollen, wäre eine 
Anmeldung unter Felix.Sanftleben@bistum-passau.de oder im Pfarrbüro Titt-
ling erwünscht, aber nicht unbedingt notwendig. 
 

❖ Bußandacht 
„Kehrt um und glaubt an das Evangelium“, diese Worte stehen gleichsam als 
Überschrift über der kompletten Fastenzeit. Am Donnerstag, 26. März 2026, 
feiern wir daher um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin eine Bußandacht. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit zur Umkehr und Besinnung.  
 

❖ Palmbuschenverkauf 
Die Ministranten verkaufen am Palmsonntag, 29. März 2026, vor 
und nach dem Gottesdienst wieder Palmbuschen. Der Erlös ist für 
die Ministrantenkasse bestimmt. 
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❖ Kandidaten für die Pfarrgemeinderatswahl 
 

 

 
 
Götz Hilde 
 

Rentnerin 
72 Jahre 
 

Neukirchen 
 

  
 
Halupczok 
Hubert 
 

Rentner 
68 Jahre 
 
Neukirchen 

  
 
Kobler 
Johann 
 

Selbstständig 
63 Jahre 
 

Neukirchen 
 

  
 
Sammer 
Johanna 
 

Raumpflegerin 
59 Jahre 
 

Pirking 
 
 
 

  
Spitzenberger 
Josef 
 

Sachbearbeiter 
57 Jahre 
 
Loosing 

  
Steinhofer  
Anna-Maria 
 

Lehrerin 
32 Jahre 
 
Neukirchen 
 

 

 

Für die Pfarrei St. Martin Neukirchen v. Wald können bis zu  
6 Personen direkt gewählt werden. Jede/r hat 6 Stimmen. 
 

Wahllokal in der Grundschule Neukirchen: 
 
 
 

am Sonntag, 1. März, von  9.20 - 9.55 Uhr 
  10.55 - 11.15 Uhr 
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Wahlberechtigt sind alle Katholiken/innen, die in der Pfarrgemeinde ihren 
Wohnsitz haben und das 14. Lebensjahr vollendet haben.  
 

Briefwahlunterlagen können vom 18. bis 27. Februar 2026 zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros im Pfarramt Tittling abgeholt werden.  
Rückgabe der Briefwahl bis Sonntag, 1. März 2026, 11.00 Uhr über den Brief-
kasten des Pfarramtes Neukirchen, Pfarrhofstr. 1.  
 

❖ Neukirchener Frauen 

 

Sonntag, 1. März 
14.00 Uhr 

Kreuzweg  
in der Pfarrkirche 

Mittwoch, 4. März 
Abfahrt 13.00 Uhr 
beim Pfarrzentrum  

Führung durch die Stadt- 
gärtnerei Passau  
Anmeldung bei Katharina Dichtl (für Teil-
nahme und Bildung von Fahrgemein-
schaften) unter Telefon: 08504/918555 

Mittwoch, 4./18. März 
ab 14.00 Uhr 

Frauen-Café im Pfarrzentrum 

Freitag, 6. März 
Pfarrzentrum 
ab 19.00 Uhr  

Weltgebetstag der Frauen 
Gebetstexte aus Nigeria – Anschließend 
Verzehr von landestypischen  
Speisen. 

Mittwoch, 11. März 
ab 19.00 Uhr 

Stammtisch-Treffen  
„Gasthof zur Post“ 

Sonntag, 29. März 
9.00 – 12.00 Uhr 

Ostermarkt mit Krapfen-Verkauf  
im Pfarrzentrum 
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Gottesdienstordnung 
 

Sonntag 1. März 2026 
2. FASTENSONNTAG 

 Zählung der Gottesdienstbesucher 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

13.30 Uhr Kreuzwegandacht 

 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

17.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

11.00 Uhr Taufe 
 

14.00 Uhr Kreuzwegandacht - Gestaltung: Neukirchener Frauen 
 

Montag 2. März 2026 
Montag der 2. Fastenwoche 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 3. März 2026 
Dienstag der 2. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 4. März 2026 
Mittwoch der 2. Fastenwoche 

 

Tittling Unterkirche 

18.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – stille Anbetung 
19.00 Uhr Heilige Messe  
 

 
 

 

Kollekte 
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Donnerstag 5. März 2026 
Donnerstag der 2. Fastenwoche 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 

Freitag 6. März 2026 
 Freitag der 2. Fastenwoche 
 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 7. März 2026 
 Samstag der 2. Fastenwoche 
 

Tittling St. Vitus 

18.30 Uhr  Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Sonntag 8. März 2026 
3. FASTENSONNTAG 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

13.30 Uhr Kreuzwegandacht 

 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

11.00 Uhr Taufe 
 

17.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

14.00 Uhr Kreuzwegandacht 
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Montag 9. März 2026 
 Montag der 3. Fastenwoche 
 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 10. März 2026 
Dienstag der 3. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 11. März 2026 
Mittwoch der 3. Fastenwoche 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 13. März 2026 
Freitag der 3. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 14. März 2026 
Samstag der 3. Fastenwoche 

 

Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Sonntag 15. März 2026 
4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 
 

13.30 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
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17.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

14.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Montag 16. März 2026 
Montag der 4. Fastenwoche 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 17. März 2026 
 Dienstag der 4. Fastenwoche 

Hl. Gertrud, Äbtissin 
 Hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 
 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 18. März 2026 
 Mittwoch der 4. Fastenwoche 
 

Tittling St. Vitus 

18.00 Uhr Heilige Messe mit den Kommunionkindern 
 

Donnerstag 19. März 2026 
HOCHFEST DES HL. JOSEF 

 Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 20. März 2026 
Freitag der 4. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
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Samstag 21. März 2026 
Samstag der 4. Fastenwoche 

 

Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Sonntag 22. März 2026 
5. FASTENSONNTAG 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

13.30 Uhr Kreuzwegandacht 

 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

17.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel   
 

14.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Montag 23. März 2026 
Montag der 5. Fastenwoche 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 24. März 2026 
Dienstag der 5. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Tittling St. Vitus  
19.00 Uhr Bußandacht  
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Mittwoch 25. März 2026 
HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Donnerstag 26. März 2026 
Donnerstag der 5. Fastenwoche 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Bußandacht  
 

Freitag 27. März 2026 
Freitag der 5. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Tittling Unterkirche 

18.30 Uhr Friedensandacht - Gestaltung: Frauenbund  
 

HEILIGE WOCHE - KARWOCHE 
 

Samstag 28. März 2026 
Samstag der 5. Fastenwoche 

 Kollekte für die Seelsorge im Heiligen Land 
 

Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Sonntag 29. März 2026 
PALMSONNTAG 

 Kollekte für die Seelsorge im Heiligen Land 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Palmweihe 
 

13.30 Uhr Kreuzwegandacht 
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Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Palmweihe am Pfarrzentrum 
Heilige Messe mit Orgel  

 

17.00 Uhr Kreuzwegandacht  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Palmweihe im Schulhof 
Heilige Messe mit Orgel  

 

14.00 Uhr Kreuzwegandacht  
 

Neukirchen St. Kolomann 

11.30 Uhr Taufe 

 

Montag 30. März 2026 
Montag der Karwoche 

 

Passau Dom St. Stephan 

15.00 Uhr Chrisam-Messe mit Weihe der Hl. Öle 
 

Dienstag 31. März 2026 
Dienstag der Karwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
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